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KAPITEL EINS

»Du willst meinen Oberkörper berühren?«, fragte Alex, während er sich mit der Zunge über die Oberlippe fuhr. »Bist du sicher?«

Wir saßen auf dem weißen Ledersofa in seinem Wohnzimmer. Die Skyline von Manhattan strahlte durch die riesige Fensterfront und konkurrierte mit seinen türkisblauen Augen, die mich mit einer Intensität ansahen, die ich bei ihm vorher noch nie gesehen hatte. Er sah irgendwie anders aus. Beinahe schon animalisch.

»Ganz sicher«, sagte ich, doch ich klang nicht gerade überzeugend. Ich war wie benommen. Ich wusste, was passieren würde. Nach so vielen Jahren des Wartens würde sich mein ganzes Leben verändern, wenn wir jetzt miteinander schliefen. Und natürlich meine Beziehung zu Alex, und das machte mir Angst. 

Was, wenn ich ihm im Bett nicht gut genug war? Was, wenn ich ihm zu gefühlskalt war, selbst wenn mein Körper gerade unter Feuer zu stehen schien? Er war bereits verheiratet gewesen. Und auch wenn Blackwell das Gegenteil behauptete — er musste bereits Erfahrungen mit anderen Frauen gesammelt haben. Ob eine von ihnen ebenfalls noch Jungfrau gewesen war, so wie ich? Ich bezweifelte es. Würde er einfühlsam sein? Wenn ich ihn so ansah — dieses unbändige Verlangen in seinen Augen — schien das eher unwahrscheinlich.

Er rutschte näher zu mir heran. »Warum tust du es dann nicht einfach? Du könntest mir zuerst meine Krawatte ausziehen.«

Jetzt war er mir so nah, dass ich einen Hauch seines Rasierwassers wahrnehmen konnte. Es roch unheimlich männlich und steigerte meine Lust in diesem Moment noch mehr. Mit einer Hand zog ich leicht an seiner Krawatte und nur einen Sekundenbruchteil später hatte ich sie bereits gelöst und auf den Boden geworfen.

»Nicht so schnell.«

»Tut mir leid.«

»Hast du es irgendwie eilig?«

»Ich weiß nicht.« Doch er hatte recht. Ich hatte es sogar sehr eilig. Ich konnte es kaum erwarten, ihn auf mir und in mir zu spüren, auch wenn es mit Schmerzen verbunden sein würde. Oder vielleicht auch nicht? Ich hatte keine Ahnung. Vielleicht wusste er, wie man den Schmerz umgehen konnte. Vielleicht hatte er ein paar Tricks auf Lager, die den Schmerz lindern konnten. Es war so peinlich, dass ich in meinem Alter nicht die leiseste Ahnung hatte, was genau mich erwartete. Außer den Geschichten von Lisa und ein paar anderen Freundinnen natürlich. Ich fühlte mich erbärmlich.

»Knöpf mir das Hemd auf, aber nicht so schnell. Lass dir Zeit dabei.«

»Ich kann nicht anders.«

»Das ist mir egal. Reiß dich zusammen. Lass dir Zeit. Ich will, dass du feucht bist, wenn es soweit ist.« 

Aber ich bin bereits feucht.

»Den obersten Knopf«, sagte er. Seine Stimme klang anders. Tiefer. Rauer. Er redete nicht, er befahl. »Knöpf ihn auf.«

Ich tat es und entblößte seinen Hals.

»Weiter. Einer nach dem anderen. Genau so. Lass dir Zeit.«

»Du trägst ja ein T-Shirt.«

»Natürlich trage ich eins. Sonst würdest du ja sofort meine nackte Haut sehen.« Er beugte sich zu mir herüber. »Fühlst du dich jetzt betrogen?«

»Irgendwie schon.«

»Gut. Und jetzt die Restlichen.«

»Dafür müsstest du schon aufstehen«, sagte ich. »Der Rest deines Hemds steckt in deiner Hose.«

»Was du nicht sagst.«

Ein flüchtiges Lächeln huschte über sein Gesicht. Er stand auf, schob mit seinen Schuhen meine Füße auseinander und stellte sich direkt vor mich. Und dann sah ich den Grund für sein Lächeln. Seine Erregung war eindeutig in seiner Hose zu erkennen und befand sich nur noch wenige Zentimeter von meinem Gesicht entfernt. Er stemmte seine Hände in die Hüfte und schaute mich von oben herab an. 

»Das Hemd, Jennifer. Konzentrier dich erstmal darauf. Den Rest des Pakets gibt es später. Zieh es aus meiner Hose. Knöpf es auf. Dann werde ich dir sagen, was du als Nächstes tun sollst.«

Er war dominant, doch trotz der Erfahrungen mit meinem Vater, machte es mir nichts aus. Es war wahnsinnig sexy. Es turnte mich an, also machte ich mit. Bei der nächsten Gelegenheit würde ich einfach selbst die Kontrolle übernehmen und ihm ebenfalls Befehle geben — sobald ich wusste, was zur Hölle ich hier eigentlich tat. Doch für den Moment ließ ich es geschehen. Ich folgte seinen Anweisungen. Als ich das Hemd aus seiner Hose gezogen und es komplett aufgeknöpft hatte, hob ich — einer Eingebung folgend — sein T-Shirt hoch, um einen kurzen Blick auf seinen braun gebrannten Körper zu erhaschen.

»Das hast du mit Absicht gemacht«, sagte er.

»Hab ich nicht.«

»Warum glaube ich dir das nur nicht?«

»Keine Ahnung. Es ist die Wahrheit.«

»Da bin ich mir nicht so sicher. Gefällt dir, was du gesehen hast?«

»Ich ...«

»Steh jetzt auf.«

Ich tat es.

»Zieh mir das Jackett aus.«

Ich tat, wie mir geheißen und drückte den Stoff gegen meine Nase. Er schaute mir dabei direkt in die Augen. Ich nahm einen tiefen Atemzug und schmiss das Jackett auf das Sofa. Das schien ihn für einen Moment aus der Fassung zu bringen, doch er hatte sich sofort wieder unter Kontrolle. »Wenn du mir das Hemd ausziehen willst, musst du auch die Manschetten aufknöpfen. Konzentrier dich, Jennifer.«

Ich gehorchte ihm und zog ihm dann langsam das Hemd aus. Ich wusste bereits, dass er in Form war, doch nicht, wie sehr. Sein Oberkörper unter dem T-Shirt war wohlgeformt, muskulös und steinhart. Ich konnte seine straffen Bauchmuskeln und seine Arme sehen, die muskulöser waren, als ich es erwartet hatte. Bisher hatte ich ihn immer nur im Jackett gesehen. Außer an dem Abend, als er mich zum ersten Mal vom Restaurant abgeholt hatte. Doch damals war es dunkel und sein T-Shirt weit geschnitten. Ich bemerkte, dass seine Brustwarzen genauso hart waren, wie meine. Das T-Shirt war so eng, dass nichts der Vorstellungskraft überlassen blieb. 

Plötzlich gab er mir zu verstehen, dass ich ihn nicht weiter ausziehen durfte. Mit einer kurzen, geschickten Bewegung zog er sich selbst das T-Shirt über den Kopf und stand dann mit nacktem Oberkörper in voller Pracht vor mir.

»Hier hast du deinen Oberkörper«, sagte er mit tiefer Stimme. »Willst du ihn immer noch anfassen?«

Bevor ich ihm antwortete, bewunderte ich ihn für einen kurzen Moment. »Das will ich.«

»Und wenn ich es dir nicht erlaube? Was, wenn ich heute nur dich anfasse?«

Ich schaute ihn ungläubig an. »Warum solltest du das tun?«

»Weil ich es vielleicht so will?«

Ich schaute auf seinen muskulösen Körper, der leicht behaart war. Unter seinen Brustmuskeln führte eine dünne Haarlinie direkt über sein unglaubliches Sixpack hinunter bis in die Tiefen seiner Hose. Weiß Gott, was mich dort erwartete. Seine Brustwarzen waren steif. Ich wollte in diesem Moment nichts anderes, als sie in meinen Mund zu nehmen, mit meiner Zunge zu umkreisen und dann in sie hineinzubeißen. Die Tatsache, dass er nicht wollte, dass ich ihn anfasste, war so unerträglich, dass ich mich entschied, es trotzdem zu tun. Ich streckte meine Hand nach ihm aus, doch noch bevor ich ihn berühren konnte, drückte er mich auf das Sofa.
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